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Pfarrersein heute!
Gib Acht auf dich bei allem, was du tust, mein Sohn, und zeig durch 
dein Benehmen, dass du gut erzogen bist. Was dir selbst verhasst 
ist, das mute auch einem anderen nicht zu! Betrink dich nicht; der 
Rausch soll nicht dein Begleiter sein. Gib dem Hungrigen von dei-
nem Brot und dem Nackten von deinen Kleidern! Wenn du Über-
fluss hast, dann tu damit Gutes und sei nicht kleinlich, wenn du 
Gutes tust. Spende dein Brot beim Begräbnis der Gerechten, gib es 
nicht den Sündern! Such nur bei Verständigen Rat; einen brauch-
baren Ratschlag verachte nicht! (Tobit 4, 14-18).
Bei allen guten Anregungen, die ich als Priester heute bekom-
me, ist mir diese die wichtigste geworden: „Suche nur bei Ver-
ständigen Rat; einen brauchbaren Ratschlag verachte nicht!“ 
(Tobit 4,18). Dieses Wort gibt Tobit seinem Sohn mit auf den 
Weg. Ein guter Rat allein reicht nicht. Es gehört auch dazu, dem 
Rat zu trauen. Das geht nur in Beziehung. 
Priester sind heute erheblicher Kritik ausgesetzt. Immer weni-
ger Menschen sehen einen Sinn in der Lebensform der Priester. 
Durch die Zusammenlegung und Umstrukturierung von Pfar-
ren kommt es zu Konflikten. Gottesdienste werden gestrichen 
oder an andere Orte, Hauptkirchen verlegt. Das führt bei Ge-
meindemitgliedern zu Enttäuschungen, die sie auch mit dem 
Pfarrer in Verbindung bringen. 
Sich dieser Enttäuschung zu stellen und sie durch Begegnung 
und Dialog fruchtbar zu machen für den weiteren Entwick-
lungsweg der Pfarre, ist ein wesentlicher Dienst des Pfarrers, 
des Verantwortungsträgers. Das kostet Kraft und Nerven. Das 
kann aber auch zu unerwartet guten Gesprächen führen. 
Manchmal wird Kritik auch so geäußert, dass sie bewusst verlet-
zen will und jeden Dialog ausschließt. Dann darf der Pfarrer sich 
schützen. Er bleibt auch hier ein Hörender und nimmt wahr, was 
geschieht, aber er muss diese Kritik nicht annehmen.
Um konstruktive Kritik geht es bei den Verständigen. Damit sind 
nicht die gemeint, die zu allem Ja und Amen sagen. Sie dienen 
nur der Selbstbestätigung des Pfarrers, und das bringt ihn auf 
der Suche nach Lösungen nicht weiter. „Suche nur bei den Ver-
ständigen Rat; einen brauchbaren Ratschlag verachte nicht!“  Bei 
Verständigen denke ich vielmehr an Engagierte in der Gemein-
de, die gemeinsam mit dem Pfarrer versuchen, das Geschehen 
in der Pfarre und ihrem Umfeld zu verstehen. Das setzt Vertrau-
en und Offenheit voraus und die Bereitschaft zur Veränderung 
des eigenen Denkens und Handelns. Der Pfarrer braucht nicht 
Menschen, die für alles Verständnis haben. Sie bestätigen nur 
seine Standpunkte. Der Pfarrer braucht vielmehr Menschen, die 
ihn vertrauensvoll begleiten auf der Suche, die eigene Berufung 
zu verstehen. Mit ihnen übt er ein, dass Verstehen ein Dialogpro-
zess ist, der zu unerwarteten Kenntnissen führen kann. 
Meine Erfahrung ist, dass es die Verständigen überall gibt. Sie 
zu suchen und zu finden und zuzulassen, ist ein wesentliches 
Element des priesterlichen Lebens und der priesterlichen Ge-
meindeverantwortung in der heutigen Zeit. 
Euer Pfarrer
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Was mir am
Herzen liegt
Pfarrer Dr. Peter Okeke
A-7423 Pinkafeld, Weinhoferplatz 1
Telefon: 0043 / 676 / 60 62 536 
E-Mail: dr.okeke@aon.at

Denn Gott hat uns nicht einen Geist 
der Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der 
Kraft, der Liebe, der Besonnenheit.
Zweite Lesung vom 27. Sonntag im Jahreskreis: 
Zweiter Brief des Apostels Paulus an Timotheus 1,6-8.13-14
Wie, bitte schön!? Hören wir da, besser gesagt, lesen wir da richtig? 
Wann soll denn das passiert sein? Um wen geht es denn bei diesem 
„uns“? Uns ist gegeben der Geist der Kraft, der Liebe, der Besonnenheit! 
Wer ist uns? Sind das wir? Uns ist der Geist der Kraft geschenkt? Nicht 
eine Kraft zu zerstören, zu vernichten, den anderen als ein Nichts, als 
eine komplette Null erscheinen zu lassen, sondern eine Kraft, die dazu 
dienen soll, Menschen aufzurichten, sie aufzubauen, Menschen zu un-
terstützen, ihnen eine Stütze zu sein, wenn sie dies benötigen.
Uns ist gegeben der Geist der Liebe! Seht, wie sie einander lieben, wur-
de über die Christen der ersten Generation gesagt! Seht, wie sie einan-
der lieben - ein Satz, mit dem sich auch eine Charakteristik der Chris-
ten von Pinkafeld auf den Punkt bringen ließe? Oder ist von diesem 
Anfangsidealismus und diesem Elan nicht mehr allzu viel übriggeblie-
ben? „Die Toten nähren sich von Urteilen, die Lebenden aber von der 
Liebe!“, dichtete Elias Canetti, wenn ich mich recht erinnere. Urteilen, 
verurteilen wir nicht immer wieder allzu gerne, allzu schnell?
Geschenkt soll uns sein der Geist der Besonnenheit?! Wieviel hysteri-
sche Aufgeregtheit ist in den alltäglichen Auseinandersetzungen zu 
beobachten, wie viele unüberlegte Wortspenden vergiften das Klima 
in den verschiedensten Gemeinschaften oder machen eine gedeihli-
che Zusammenarbeit unmöglich? Wie oft werden vorschnell irgend-
welche Entscheidungen getroffen mit leider fatalen Auswirkungen?
Der Geist der Kraft, der Liebe, der Besonnenheit ist uns gegeben! Las-
sen wir uns von ihm auch ergreifen? 

Alfred Lukschander

Messfeier am Nationalfeiertag 

Musik für Bläser, Pauken und Orgel
Herzlich laden wir zur feierlich gestalteten heiligen Messe am Natio-
nalfeiertag in unsere Pfarrkirche ein! 

Samstag, 26. Oktober 2019, 
19:00 Uhr, Pfarrkirche Pinkafeld.
Wir dürfen in Österreich danken für Frieden 
und Freiheit und den Blick auf das Viele rich-
ten, das in unserem schönen Land an Wert-
vollem geschehen ist und weiter geschieht. 
Beten wir für eine gute Zukunft bei uns und 

auf der ganzen Erde. Beten wir für die Verantwortungsträger in Staat 
und Gesellschaft und ganz besonders für die von Terror, Krieg, Hunger 
und Katastrophen bedrohten Menschen in aller Welt.

Katholischer Familienverband 

Schöpfungswanderung für Familien
Der Katholische Familienverband und die Jungschar und Jugend Bur-
genland laden zur Wanderung auf den Kalvarienberg Pinkafeld, zur ge-
meinsamen Andacht und zur anschließenden Jause herzlich ein! 
Samstag, 19. Oktober 2019, 14:00 - 17:00 Uhr, 
Treffpunkt: Firma Austrotherm, Peter Schmid-Gasse 1, Pinkafeld



Assisi, Rom, Vatikan, Toskana -
Pilgerreise unseres Seelsorgeraums
Die Pfarren Pinkafeld, Grafenschachen und 
Kitzladen des Seelsorgeraums zum heiligsten 
Herzen Jesu laden herzlich zu ihrer nächsten  
Pilgerfahrt ein. Die Reise führt uns vom 8. bis 
14. Feber 2020 per komfortablem Fernreise-
bus zu bedeutenden Orten unseres Glaubens 
in Italien. Auf dem Programm stehen Assisi, 
die Stadt des heiligen Franziskus, Rom als 
Zentrum unserer Kirche samt Papstaudienz, 
das historische Rom mit seinen vielen Se-
henswürdigkeiten und schließlich die Tos-
kana mit Siena. Die Organisation erfolgt ge-
meinsam mit „Komet Reisen“. Pfarrer Dr. Peter 
Okeke wird uns begleiten. 
Der Reisepreis beträgt bei mindestens 21 Teil-
nehmern 772 Euro, der Einzelzimmerzuschlag 
120 Euro. Das ausführliche Programm der Pil-
gerreise, die Leistungen und alle wichtigen 
Hinweise erhalten Sie im Katholischen Pfarr-
amt Pinkafeld, im Reisebüro Komet sowie auf 
der Homepage der Pfarre  Pinkafeld:
E-Mail: pfarramt@pfarrepinkafeld.at, 
Telefon: 0 33 57 / 42 251
E-Mail: petra@komet-reisen.at, 
Telefon: 0 33 57 / 46 003 
Homepage: www.pfarrepinkafeld.at
Wir bitten um ehestmögliche Anmeldung! 
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Orgelprojekt für unsere Pfarrkirche -
Konten des Kirchenmusikvereines

Finanzielle Beiträge 
zur Neuerrichtung 
der Orgel in unserer 
Pfarrkirche erbitten 
wir auf die Konten 
des Kirchenmusik-
vereines Pinkafeld: 

IBAN: AT87 4300 0315 4523 0000
BIC: VBOEATWW,
IBAN: AT37 3312 5000 0072 2165
BIC: RLBBAT2E125.
Homepage: www.kirchenmusikpinkafeld.at

Wenn Sie das Pfarrblatt in Zukunft auch oder nur 
im PDF-Format per E-Mail bekommen möchten, 
teilen Sie uns das bitte mit Ihrer E-Mail-Adresse 
elektronisch mit: pinkafeld@rk-pfarre.at.

Sonntag der Weltmission am 20. Oktober 2019:

Die Kirche Christi auf Mission in der Welt
In seiner Botschaft „Getauft und gesandt” zum Sonntag der 
Weltmission betont Papst Franziskus, dass Mission jede und 
jeden etwas angeht. Hier Auszüge der Botschaft:
Wenn du getauft wirst, bekommst du einen Schatz. Der 
wird dir nicht dazu gegeben, dass du ihn in deinem eige-
nen Herzen vergräbst, sondern dass du ihn nach außen 
bezeugst und weitergibst. Mission bedeutet darüber zu 
reden, was mir ein Herzensanliegen ist.

Wer liebt, setzt sich in Bewegung, es treibt ihn von sich selbst hinaus, er wird angezogen und 
zieht an, er schenkt sich dem anderen und knüpft Beziehungen, die Leben spenden. Niemand ist 
unnütz und unbedeutend für die Liebe Gottes. Jeder von uns ist eine Mission in der Welt, weil er 
Frucht der Liebe Gottes ist. Gott bestimmt jede und jeden zu seinem göttlichen und ewigen Leben.
Dieses Leben wird uns in der Taufe mitgeteilt: Sie schenkt uns den Glauben an Jesus Christus, 
den Sieger über Sünde und Tod, erneuert uns nach dem Bild und Gleichnis Gottes und gliedert 
uns in den Leib Christi ein, der die Kirche ist. Die Taufe stellt sicher, dass wir immer und überall 
Söhne und Töchter im Haus des Vaters sind, niemals Waise, Fremde oder Sklaven.
Niemand möge in seinem Ich verschlossen bleiben, in der Selbstbezogenheit seiner ethnischen 
und religiösen Zugehörigkeit. Jesus sprengt die engen Grenzen von Welten, Religionen und Kul-
turen und ruft sie, in der Achtung vor der Würde des Mannes und der Frau zu wachsen, hin zu 
einer immer volleren Umkehr zur Wahrheit des auferstandenen Herrn.
Die ungekürzte Botschaft von Papst Franziskus finden Sie in der Homepage www.pfarrepinkafeld.at 
unserer Pfarre unter „Downloads“.
Gemäß seiner Intention begleitet den Weltmissionssonntag eine große Solidaritätsaktion, 
wohl die größte der Erde. An diesem Tag sammelt die Kirche weltweit für die ärmsten Diöze-
sen und Länder. Jeder soll an diesem Tag den Ärmsten der Armen helfen, und zwar mit dem 
persönlichen Gebet und mit einer Spende. Die Sammlung am Weltmissionssonntag ermög-
licht, dass die jungen Kirchen in den ärmsten Ländern der Welt leben und wachsen können. 

IBAN: AT96 6000 0000 0701 5500, BIC: BAWAATWW, Kennwort: WMS. 
In unserer Pfarre gibt es nach den Gottesdiensten des Weltmissionssonntags wieder die Jugend-
aktion mit köstlichen Fair-Trade-Schokopralinen um 2,90 Euro und Gummitieren um 2,30 Euro. 
Der Erlös kommt Projekten in Myanmar, Kenia, Indien und Burundi zugute. Seit Jahrzehn-
ten wird in dem vom buddhistischen Militär geführten Land Myanmar die Volksgruppe 
der Rohingya verfolgt. Ebenso werden Christen unterdrückt. Dennoch spielen katholische 
Ordensleute, Priester und engagierte Gläubige dort eine große Rolle im täglichen Leben. 
Durch sie können benachteiligte Kinder in die Schule gehen, sie sorgen für kranke und alte 
Menschen, kämpfen gegen den Menschenhandel und unterstützen die arme Bevölkerung.

Sakrament der Firmung 2020 

Einladung zu Anmeldung               
Liebe Kandidatinnen und Kandidaten zur Firmung!
Wer im laufenden Schuljahr die 4. Klasse einer Neuen 
Mittelschule oder eines Gymnasiums besucht, ist herz-
lich eingeladen, sich persönlich für die Firmung 2020 in 
unserer Pfarre Pinkafeld anzumelden.

Samstag, 5. Oktober 2019, 15:30 Uhr Uhr, 
großer Saal des Pfarrheims Pinkafeld.

Deine Eltern und Geschwister mögen gerne mitkommen. 
Zur Anmeldung bringe bitte 30 Euro als Kostenbeitrag für Materialien mit, die wir bei der Firm-
vorbereitung brauchen. Hilfreich ist es, wenn du für Terminabstimmungen einen Kalender mit 
deinen schulischen Verpflichtungen bei dir hast. Bei Fragen wende dich bitte an mich.
Ich freue mich schon auf die Zeit des gemeinsamen  Weges zum Sakrament des Heiligen Geistes. 

Elisabeth Wertz, Pastoralassistentin, Telefon 0 664 / 44 57 109



Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn
Der Monat Oktober ist der Rosenkranzmonat. Der Rosenkranz ist eine Jahrhunderte alte 
Gebetstradition katholischer Spiritualität. Bernadette Kalcher führte dazu ein Gespräch mit 
Inge und Franz  „Bobby“ Binder.
Inge, du bereitest sei vielen Jahren Rosenkranzandachten, Novenen und Maiandachten vor. 
Was treibt dich an?
Inge: Mir ist das ein Herzensanliegen. Gemeinsames Gebet verbindet und ich bin davon überzeugt, 
dass es auch unglaublich viel bewirkt. Es ist einfach spürbar, wenn für jemanden gebetet wird. Wir 
beten den Rosenkranz vor jeder Messe und im Oktober am Mittwoch und am Donnerstag am Abend. 
In das Rosenkranzgebet muss man aber hineinwachsen. Es ist ein „an der Hand Marias durch das 
Leben Jesu gehen“.

Betet ihr in der Familie 
gemeinsam?
Inge: Pfarrer Günter 
Schweifer hat einmal zu 
mir gesagt: „Jeder hat 
seinen eigenen Glau-
bensweg, seinen eigenen 
Zugang zum Gebet.“ So 
haben wir über die Jah-
re in der Familie und als 
Paar unsere eigene Art zu 
beten entwickelt. Wir be-
ginnen und beschließen 
den Tag mit gegenseiti-
gem Segnen, wir beten 

vor dem Essen. Unsere Reisen beginnen wir mit dem gemeinsamen Rosenkranz. Dabei beten wir alle 
Geheimnisse mit je einem „Gegrüßet seist du Maria“ und betrachten damit mit Maria das gesamte 
Leben Jesu, von der Empfängnis bis zur Wiederkunft. Nach der Reise legen wir unseren Dank beim 
Gottesdienst auf den Altar.
Franz: Ich habe irgendwann damit begonnen, meine eigenen Anliegen als Rosenkranzgesetzchen 
zu beten. Bei Bittgebeten ist dann aber für mich wichtig zu ergänzen: „Vater, Dein Wille geschehe!“
Gibt es eine Lieblingsstelle in der Bibel, die euch begleitet?
Inge: Der Text des Buches Kohelet 3: „Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Himmel 
gibt es eine bestimmte Zeit: eine Zeit zum Gebären und eine Zeit zum Sterben; eine Zeit zum Pflan-
zen und eine Zeit zum Ausreißen der Pflanzen; eine Zeit zum Töten und eine Zeit zum Heilen; eine 
Zeit zum Niederreißen und eine Zeit zum Bauen; eine Zeit zum Weinen und eine Zeit zum Lachen; 
eine Zeit für die Klage und eine Zeit für den Tanz; eine Zeit zum Steinewerfen und eine Zeit zum Stei-
nesammeln; eine Zeit zum Umarmen und eine Zeit, die Umarmung zu lösen; eine Zeit zum Suchen 
und eine Zeit zum Verlieren; eine Zeit zum Behalten und eine Zeit zum Wegwerfen; eine Zeit zum 
Zerreißen und eine Zeit zum Zusammennähen; eine Zeit zum Schweigen und eine Zeit zum Reden; 
eine Zeit zum Lieben und eine Zeit zum Hassen; eine Zeit für den Krieg und eine Zeit für den Frieden.“  
Gott tut alles auf vollkommene Weise zu seiner Zeit. Überdies hat er die Ewigkeit in alles hineinge-
legt.  Das Leben besteht aus all dem. Wenn ich alles in einem großen Zusammenhang sehe, kann ich 
schwierige Phasen besser bewältigen. 
Ihr habt in den letzten 25 Jahren viele Fußwallfahrten nach Mariazell, Pöllauberg, Ollersdorf, 
Mariasdorf, nach Lockenhaus und ins Bründl vorbereitet und durchgeführt. Worauf vertraut ihr 
dabei besonders?
Franz: Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn. Unser Pilgerkreuz ist mir sehr wichtig geworden. Wenn 
ich Anliegen habe, schaue ich immer auf unseren „Chef“, wie wir unser Pilgerkreuz liebevoll nennen. 
Uns bedeutet die Gemeinschaft viel. Wir sind darauf bedacht, alles ordentlich vorzubereiten, und wir 
bemühen uns, dass jedes Mitglied gut von der Gemeinschaft mitgenommen wird. Auf der Wallfahrt 
gibt es außer dem persönlichen Gebet gemeinsame Gebete aus Textheften für Morgenlob, Abend-
lob und Lieder. Auch beten wir täglich gemeinsam einen Rosenkranz. Viele sagen, dass man dabei 
gefühlt am schnellsten vorankommt. So sind wir bisher immer noch alle wohlbehütet und mit vielen 
neuen Erfahrungen heimgekommen. 
Vielen Dank, Inge und Franz, für euren Einsatz in unserer Pfarre und für das Gespräch!
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Einladung zur Dankfeier 
für alle Jubelpaare 2019
Herzlich lade ich alle Jubelpaare der Pfarre, 
die heuer ihre Silberne, ihre Goldene, ihre Di-
amantene Hochzeit oder ein ähnliches Jubi-
läum feiern, zu einem Dankgottesdienst ein:
Samstag, 19. Oktober 2019, 19:00 Uhr,
Pfarrkirche Pinkafeld
Damit das Fest gut vorbereitet werden kann, 
bitte ich um Anmeldung in der Pfarrkanzlei: 
Telefon 0 33 57 / 42 251.

Ihr Pfarrer Peter Okeke

Jährliche Fußwallfahrt 
nach Lockenhaus
Am Sonntag, dem 27. Oktober 2019, pilgern 
wir zu Fuß nach Lockenhaus. Treffpunkt ist 
um 6:50 Uhr in der Pfarrkirche Pinkafeld. Um 
16:00 Uhr feiern wir in der Pfarrkirche Locken-
haus die heilige Messe. Es besteht die Mög-
lichkeit, mit dem Bus zur Messfeier nachzu-
kommen. Die Abfahrt erfolgt um 15:00 Uhr 
beim Pfarrheim Pinkafeld. 
Für die Busfahrt ist eine Anmeldung nötig: 
Inge und Franz Binder, Telefon: 0 33 57 / 45 192, 
Email: franz.inge.binder@aon.at.

Baue meine Kirche
wieder auf!
Alle sind herzlich eingeladen zu einem Abend 
im Geiste des heiligen Franz von Assisi, be-
sonders die Mitglieder des Pfarrgemeinderats 
und alle in der Pfarre Engagierten.
Der auferstandene Herr spricht vom Kreuz he-
rab zu Franziskus: „Baue meine Kirche wieder 
auf!“ Das Leben des heiligen Franziskus kann 
uns eine Anregung sein für eine Erneuerung 
der Kirche: eine einfache Kirche, eine hörende 
Kirche, eine begeisternde Kirche.
Der Besinnungsabend klingt mit Lagerfeuer 
und Agape aus.
Samstag, 5. Oktober 2019, 20:00 Uhr, 
Kapelle der Firma Meisterfrost, Sinnersdorf.

Unterstützung für das Pfarrblatt
Dieser Ausgabe des Pfarrblattes liegt ein 
Zahlschein bei. Nur durch Ihre Unterstützung 
kann das Pfarrblatt in alle Haushalte unserer 
Pfarre gebracht werden. Danke! 



Andrea Siegl ist neue Pfarrgemeinderätin
Der Pfarrgemeinderat hat in 
seiner letzten Sitzung am 29. 
August 2019 die Lehrerin an der 
Volksschule Pinkafeld, Andrea 
Siegl (in der Bildmitte), als Nach-
folgerin von Peter Tiefengra-
ber in sein Gremium kooptiert.  
Andrea hat schon bisher vor al-
lem in der Kinderarbeit der Pfarre 
gerne mitgewirkt. Wir wünschen 
der neuen Pfarrgemeinderätin 
viel Freude und Gottes Segen. 

Rathaussaal Pinkafeld: Ein Abend für die Orgel 
Die Gemeinschaft der Israelpilger unseres Seel-
sorgeraums zum heiligsten Herzen Jesu vom Fe-
ber 2019 lädt herzlich zu einem Benefizabend für 
die neue Orgel unserer Pfarrkirche ein. 
Ausführende sind: Franz Dampf, Klavier; Dia-
kon Johannes Müller, Lesung eigener Texte; 
Andrea Siegl und Heidemarie Posch, Texte und 
Moderation.

Samstag, 12. Oktober 2019, 20:00 Uhr, Rathaussaal Pinkafeld
Eintritt: 12 Euro im Vorverkauf, 15 Euro an der Abendkasse

Mensch trifft Gott. In unserer 
Gemeinde. Alphakurs.
Der Alphakurs ist eine Reihe von Treffen, bei de-
nen in entspannter Atmosphäre Fragen rund um 
das Leben und den Glauben thematisiert wer-
den können. Jede Zusammenkunft beginnt mit 
einem gemeinsamen Essen. Impulse führen zu 
Gesprächen in kleinen Gruppen.
Am 9. Oktober 2019 startet ein Alphakurs für die 
Mitglieder der Pfarrgemeinderäte der drei Pfar-
ren Grafenschachen, Kitzladen und Pinkafeld des 
Seelsorgeraumes zum heiligsten Herzen Jesu. Als 
Pfarrgemeinderäte sind wir aufgerufen, Impulse 
für unseren spirituellen Weg zu suchen. Kardinal 
Christoph Schönborn fordert uns auf: „Nehmt als 
Engagierte an einem Glaubenskurs teil!“

	 •		Wer	ist	Jesus?	- Mittwoch, 9. Oktober 2019, 19 - 21 Uhr
	 •		Warum	starb	Jesus?	- Mittwoch, 16. Oktober 2019, 19 - 21 Uhr 
	 •		Was	kann	mir	Gewissheit	im	Glauben	geben?	- Mittwoch, 23. Oktober 2019, 19 - 21 Uhr
	 •		Warum	und	wie	bete	ich?	- Mittwoch, 30. Oktober 2019, 19 - 21 Uhr 
	 •		Wie	kann	man	die	Bibel	lesen?	- Mittwoch, 6. November 2019, 19 - 21 Uhr
	 •		Wie	führt	uns	Gott?	- Samstag, 16. November 2019, 9 - 16 Uhr 
	 •		Heilt	Gott	heute	noch?	- Mittwoch, 8. Jänner 2020, 19 - 21 Uhr
	 •		Wie	mache	ich	das	Beste	aus	meinem	Leben?	- Mittwoch, 15. Jänner 2020, 19 - 21 Uhr
	 •		Wie	widerstehe	ich	dem	Bösen?	- Mittwoch, 22. Jänner 2020, 19 - 21 Uhr
	 •		Warum	mit	anderen	darüber	reden?	- Mittwoch, 29. Jänner 2020, 19 - 21 Uhr 
Ausführliche Informationen finden Sie in der Homepage unserer Pfarre: www.pfarrepinkafeld.at.

Kabarettabend von und mit 
Familienseelsorger Michael Kopp 

Der Grazer Familien-
seelsorger Mag. Mi-
chael Kopp gehört zu 
den eher außerge-
wöhnlichen Priestern. 
Er tritt mit eigenen 
Programmen auf hu-
moristisch-elegante 
Art auch als Kabaret-
tist mit Tiefgang auf.

Susanne und Peter Frohnwieser aus unserer 
Pfarre engagieren sich seit vielen Jahren bei 
„Marriage Encounter“, einer Gemeinschaft, die 
sich um die Vertiefung des Miteinander von 
Mann und Frau und um die achtsame und lie-
bevolle Gestaltung des gemeinsamen Lebens 
von Paaren einsetzt (www.marriage-encoun-
ter.at). Dort haben sie den Priester und Ka-
barettisten kennen und schätzen gelernt und 
nun nach Pinkafeld eingeladen.
IHS-Kabarett: „Das Ziel ist WEG“
Freitag, 25. Oktober 2019, 20:00 Uhr
Pfarrheim Pinkafeld
Eintritt: Freie Spende
Im Mittelpunkt des neuen Kabaretts von 
Michael Kopp steht das Thema Pilgern und 
unsere Reise durchs Leben. Wieviel Gepäck 
brauchen wir wirklich und was ist unnötiger 
Ballast, den wir mitschleppen? Kopps Pro-
gramm ist ein Plädoyer für die Dankbarkeit, 
die im Leben der Menschen meist viel zu kurz 
kommt. Den Titel „IHS-Kabarett“ übersetzt 
er mit „Im Himmel sein“, denn viele würden 
nicht erkennen, in welchem Paradies sie 
schon jetzt leben (könnten). 
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt Pro-
jekten der Pfarre Pinkafeld zugute.
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Renovierung des Kreuzweges 
auf den Kalvarienberg 
Finanzielle Zuschüssse zur Renovierung der 
Kreuzwegstationen erbitten wir auf das Kon-
to des Vereines, der sich zu diesem Zweck,  
wie mehrfach hier berichtet, gegründet hat: 
IBAN AT75 3312 5000 0072 3809, 
BIC RLBBAT2E125.
Die Renovierungsarbeiten sind mittlerweile 
weit fortgeschritten. Alle Dächer sind von 
der Firma Pöll kostenlos saniert worden. Die 
Maurer und Maler haben ihr Werk begonnen. 
Überzeugen Sie sich selbst durch einen Gang 
auf den Kalvarienberg oder über Fotos in der 
Pfarrhomepage: www.pfarrepinkafeld.at. Ein 
herzlicher Dank geht an alle Engagierten!



 

 Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
 an jedem Mittwoch und Donnerstag um 18:00 Uhr   
 und jeweils 45 Minuten vor Messfeiern! 

01. DIENSTAG 
 18:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz
02. MITTWOCH 
 14:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz
03. DONNERSTAG 
 06:15 Messfeier im Haus St. Vinzenz
04.  FREITAG - HEILIGSTES HERZ JESU - FRANZ VON ASSISI
 18:00  Anbetung und Beichte
 19:00 Messfeier mit Mag. Thomas Rath,
  Pfarrer von Lichtenegg - 
  Missa in C-Dur für eine 
  Singstimme und Orgel von 
  Anton Cajetan Adlgasser (1729-1777)
05. SAMSTAG 
 19:00 Messfeier  
  Isolde Blantz und Angehörige der Familie Blantz

06. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS - FAMILIENSONNTAG
 10:00 Messfeier - 
  Kindergottesdienst „Schatzsuche“
  Robert Heissenberger und Angehörige; 
  Karl und Karli Weyzwalda, Maria und Robert Friesl 
  und Verwandte; in Dankbarkeit zum 70. Geburtstag; 
  Maria und Franz Posch 
 anschließend Pfarrcafé
07. MONTAG 
 18:00 Messfeier am Ort der Anbetung 
08. DIENSTAG 
 18:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz
09. MITTWOCH  
 06:15 Messfeier im Haus St. Vinzenz
10. DONNERSTAG  
 06:15 Messfeier im Haus St. Vinzenz
11. FREITAG               
 18:00  Anbetung und Beichte
 19:00 Messfeier
12. SAMSTAG   
 19:00 Messfeier

13. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 10:00 Messfeier
   für verstorbenen Ehegatten Günther Gall
 11:15 Tauffeier 
14. MONTAG 
 18:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz
15. DIENSTAG 
 18:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz
16. MITTWOCH  
 06:15 Messfeier im Haus St. Vinzenz
 16:00 Kindergottesdienst mit Tiersegnung
17. DONNERSTAG   
 10:00 Messfeier im Diakoniezentrum
18.  FREITAG - HL. LUKAS, EVANGELIST
 18:00  Anbetung und Beichte
 19:00 Messfeier
19. SAMSTAG  
 19:00 Messfeier - Dankfeier der Jubilare -
  Missio-Sammlung
  Christine Frivert und Familien Reiter und Kuntner

20. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS - WELTMISSIONSSONNTAG 
 10:00 Messfeier - Missio-Sammlung
  für die Pfarrgemeinde
21. MONTAG 
 18:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz 
22. DIENSTAG 
 18:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz
23. MITTWOCH  
 06:15 Messfeier im Haus St. Vinzenz
24. DONNERSTAG  
 06:15 Messfeier im Haus St. Vinzenz
25.  FREITAG  
 18:00  Anbetung und Beichte
 19:00 Messfeier
  Alois Prosser und Angehörige 
26. SAMSTAG - NATIONALFEIERTAG
 11:30 Tauffeier 
 19:00 Messfeier - Musik für Bläser, Pauken und Orgel
  Stefan Plank; Endi Schindler;  Emmerich Berk, 
  Josef und Karoline Berk, Johann und Paula Richter, 
  Franz und Paula Damberger, Maria Cavicic; 
  Ferdinand und Amalia Pötsch

27. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 06:50 Fußwallfahrt nach Lockenhaus 
 10:00 Messfeier
  Großeltern Josef und Maria Polster; Großeltern Tschandl 
  und Wallner und Anna Wallner-Feige; Wilhelmine und 
  Johann Ringhofer, Endi Schindler
28. MONTAG - HL. SIMON UND HL. JUDAS, APOSTEL
 18:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz 
29. DIENSTAG 
 18:00 Messfeier im Haus St. Vinzenz
30. MITTWOCH  
 06:15 Messfeier im Haus St. Vinzenz
31. DONNERSTAG  
 06:15 Messfeier im Haus St. Vinzenz
  Julius Zeitlik und Geschwister

6 Mit Jesus Christus
gemeinsam unterwegs 

PINKAFELD Die heilige Liturgie im Oktober 2019

Zu ihrem 50. Geburtstag wünschen wir unserer Pfarrhelferin Stephanie 
Reitlinger alles erdenklich Gute. Danke, Stephie, für dein engagiertes 
und segensreiches Wirken in unserem Seelsorgeraum, insbesondere für 
die Kinder und Jugendlichen!

Sonja Kleinrath, Ratsvikarin

Erntedankfest
Zur Vorbereitung auf das 
Erntedankfest am Sonn-
tag, dem 15. September 
2019, bastelten ungefähr 
vierzig Kinder im Pfarr-
heim Pinkafeld mit viel 
Eifer und Spaß bunte Stä-
be mit Kräutern, Früchten 
und Blumen. Stolz beglei-
teten sie damit am Fest 
den Einzug der Erntekro-
ne in die Pfarrkirche.
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02.  MITTWOCH 
 18:00 Messfeier
06. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 10:00 Messfeier - Erntedank 
12. SAMSTAG 
 18:00 Messfeier
 20. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS - WELTMISSIONSSONNTAG  
 08:45 Messfeier - Dankfeier der Jubilare - Missio-Sammlung
  für Gatten Werner Höfler, Alois und Theresia Höfler,   
  Hermann Stögerer
27. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 10:00 Messfeier
  Gisela und Johann Lukits und Verwandte

HOCHART SINNERSDORF
06. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 08:45 Messfeier - Erntedank
  Brigitte Nothnagel; für Gatten Gottfried Wurz,  
  Eltern, Schwiegereltern und alle Verwandten;  
  Karl und Theresia Gamperl, Emil Gamperl, 
  Hilde und Walter Weiss; 
  Annemarie und Gregor Schuh 
09. MITTWOCH  
 18:00 Messfeier 
13. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 10:00 Wort Gottes-Feier 
20. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS - WELTMISSIONSSONNTAG  
 10:00 Messfeier - Missio-Sammlung
  Florian und Brigitte Nothnagel und 
  Margarethe Wanitsch
26. SAMSTAG  
 18:00 Messfeier

Clara Valentina Mekinec
Eltern: Sabine Mekinec und Andreas Stelzer, Pinkafeld
Kayo Weninger
Eltern: Barbara Weninger und Michael Fleck, Pinkafeld
Ben Bauer
Eltern: Claudia Bauer und Ing. Stefan Bauer, Schreibersdorf
Felix Dillhof
Eltern: Ing. Klaus Dillhof BA und Lisa Dillhof, Pinkafeld 

TAUFEN

BEGRÄBNISSE
Maria Mittl, geb. 1921, Pinkafeld
Gisela Lukits, geb. 1928, Hochart
Hermann Halwachs, geb. 1930, Pinkafeld
Josef Schermann, geb. 1929, Pinkafeld
Herr, gib allen Verstorbenen das ewige Leben.
Senke in unsere Herzen deine Liebe, die stärker ist als der Tod!

Pfarrer Peter Okeke ist telefonisch unter 0 676 / 60 62 536, 
Pfarrer Léon Variamanana unter 0 664 / 55 62 791 erreichbar.
Die Pfarrkanzlei ist an jedem Donnerstag und Freitag 
von 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet, Telefon 0 33 57 / 42 251.
Messintentionen, die Sie bis zum fünften Tag des Vormonats in der 
Pfarrkanzlei bestellen, können im Pfarrblatt berücksichtigt werden.

WIESFLECK
06. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 08:45 Wort Gottes-Feier 
13. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 08:45 Messfeier - Erntedank
19. SAMSTAG  
 18:00 Messfeier - Missio-Sammlung
Jungschar: Montag, 7. Oktober 2019, 15:00 Uhr, Pfarrheim

Pfarrfest Wiesfleck - Gelungenes Miteinander 
Am Sonntag, dem 25. August 2019, feierte die Gemeinde in Wies-
fleck mit Pfarrer Johannes Liedl und dem Wiesflecker Kirchenchor 
unter der Leitung von Norbert Polster ihr Pfarrfest. Nach den Klän-
gen der „Kirchberger Messe“ gab es Musik, Spiel und Spaß für alle. 
Herzlichen Dank für die vielen Mehlspeisen, Sachpreise, Beiträge von 
Sponsoren sowie die engagierte Mithilfe beim Fest.  

05. SAMSTAG 
 18:00 Messfeier
27. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 08:45 Messfeier
Jungschar: Mittwoch, 23. Oktober 2019, 16:00 Uhr, Pfarrraum

RIEDLINGSDORF

TERMINE
Start der Firmvorbereitung:
 Samstag, 5. Oktober 2019, 15:30 Uhr, Pfarrheim
Legion Mariens:
 Montag, 7., 14., 21. und 28. Oktober 2019, 19:00 Uhr, 
 Pfarrheim Grafenschachen
Frauenrunde:
 Montag, 7. und 21. Oktober 2019, 17:00 Uhr, Pfarrheim 
Kinderchor „Sing & Spring“:
 Dienstag, 8. und 22. Oktober 2019, 16:00 Uhr, Pfarrheim
Probe des Begräbnischores:
 Dienstag, 8. Oktober 2019, 19:30 Uhr, Pfarrheim 
Glaubensgespräch zum Thema „Gott, unser Vater“, geistliche 
Leitung: Pfarrer Léon Variamanana
 Donnerstag, 10. Oktober 2019, 19:00 Uhr, Pfarrheim
Ein Abend für die Orgel:
 Samstag, 12. Oktober 2019, 20:00 Uhr, Rathaussaal Pinkafeld
Treffen der Katholischen Männerbewegung:
 Dienstag, 15. Oktober 2019, 19:30 Uhr, Pfarrheim
Kinderliturgiekreis:
 Mittwoch, 23. Oktober 2019, 18:00 Uhr, Pfarrheim
Kabarettabend von und mit Pfarrer Michael Kopp:
 Freitag, 25. Oktober 2019, 20:00 Uhr, Pfarrheim
Gebet für den Frieden:
 jeden Montag, 08:00 Uhr, Anbetungskapelle 



Hallo, Kinder! 
Verkleiden ist sooo lustig! Ich schlüpfe gerne in andere Rollen und zu 
Halloween erschrecke ich mit meiner Verkleidung ab und zu auch ein paar 
Kinder, die bei mir an der Tür klopfen. 

Was ich aber auch 
sehr gerne mag, sind 
die vielen Lichter, die zu 
Allerheiligen immer auf 
den Friedhöfen brennen. 
Irgendwie ist das etwas 
ganz Besonderes. 
Und weil ich heuer 
das erste Mal beides 
verbinden kann, freue ich 
mich schon ganz besonders 
auf das Lichterfest am 
Friedhof am Donnerstag, 
dem 31. Oktober 2019, 
um 16 Uhr. 

Details dazu findet ihr im Artikel hier auf dieser Seite rechts unten. 
Ich freue mich, wenn ich euch 
beim Lichterfest treffe!             
    Eure Fanni
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 Ministranten gesucht!
 Hey DU!
  •	 Du	willst	alles	immer	ganz	genau	wissen?
	 	 •	 Du	möchtest	bei	einer	Messe	ganz	vorne	mit	dabei	sein?
	 	 •	 Du	möchtest	mit	anderen	Kindern	und	Jugendlichen	
   Gemeinschaft erleben und an spannenden Ausflügen 
	 	 	 und	tollen	Aktionen	teilnehmen?
 Dann bist du bei uns genau richtig. Wir suchen nämlich jemanden wie DICH!
Wenn du einmal sehen willst, was ganz vorne am Altar während einer Messe so abgeht und 
wie alles abläuft, dann schau doch einfach mal bei uns vorbei.
Nicht nur Kinder, auch Jugendliche vor und nach der Firmung sind herzlich willkommen! 
Ministrieren ist nämlich in jedem Alter cool!
Du kannst dich bei Fragen oder für Terminvereinbarungen jederzeit bei Antonia unter 
0 664 / 73 34 91 35 melden.
Besonders herzlich laden wir dich zur Ministranten-Rallye durch die Kirche ein!

Ministranten-Rallye: Freitag, 18. Oktober 2019, 16:00 Uhr, Pfarrkirche Pinkafeld
Wir warten auf DICH!

Friedhof bei Nacht
Wolltest du schon immer einmal in der Fins-
ternis bei Kerzenschein im Friedhof unter-
wegs sein? 
Am späten Nachmittag und am Abend vor Al-
lerheiligen sind alle Kinder und Jugendlichen 
im Schulalter herzlich zum ersten Lichterfest 
unserer Pfarre eingeladen!
Lichterfest am Friedhof Pinkafeld 
Donnerstag, 31. Oktober 2019, 16 Uhr 
Im Mittelpunkt des Events stehen sowohl Hal-
loween als auch unser christliches Fest Aller-
heiligen. 
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
Mittwoch, 23. Oktober 2019, bei Stephanie 
Reitlinger, Telefon 0 664 / 57 93 770.

Erstkommunion 2020: Voranmeldung
Die Kinder der zweiten Schulstufe der Volks-
schulen Pinkafeld, Riedlingsdorf und Wies-
fleck erhalten in ihren Schulen ein Formular 
zur Voranmeldung zur Erstkommunion 2020. 
Wenn ein Kind in eine andere Schule geht, 
aber in Pinkafeld zur Erstkommunion gehen 
soll, geben Sie dies bitte im Pfarramt oder di-
rekt bei mir, Telefon 0 664 / 57 93 770, bekannt.

Stephanie Reitlinger

Kindergottesdienst mit Tiersegnung
Eine Einladung ergeht wieder
an alle zum Kindergottesdienst 
mit Segen für Menschen und Tiere.
Wir freuen uns auf den Gottesdienst!
Wann? Mittwoch, 16. Oktober 2019, 16 Uhr
Wo?  Josefsplatz neben der Pfarrkirche 
Wer?  Du, deine Familie und deine Tiere
 sind herzlich willkommen!


